
Der Österreichische Arbeitsklima Index: 
Ist die Krise wirklich vorbei?

Arbeiter/-innen bleiben pessimistisch

Pressekonferenz am 3. März 2011



EINSCHÄTZUNG DER ARBEITSMARKTCHANCEN SINKT
Anteil derjenigen, die ihre Arbeitsmarktchancen sehr bzw. eher optimistisch einschätzen

In Prozent; Analysezeitraum: 2008 – 2010
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LEIHARBEITER/-INNEN NIEDRIGER GEBILDET
Bildungsstruktur von Stammbelegschaft und Leiharbeiter/-innen
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LEIHARBEITER/-INNEN MIT AUFSTIEGS- UND 
ENTWICKLUNGSMÖGLICHKEITEN UNZUFRIEDENER
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GESUNDHEITSFÖRDERNDE MASSNAHMEN
UNGLEICH VERTEILT
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GESUNDHEITSFÖRDERNDE MASSNAHMEN 
IM BAUWESEN AM SELTENSTEN

In Prozent; Analysezeitraum: 2008 – 2010
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